
Regelkugelhahn Typ GH�



Regelarmatur für Wasserstoffanwendun

Zukunftssichere Regeltechnik für die
Energiewende

Die Transformation der Gasinfrastruktur hin zu 
Wasserstoff stellt hohe Anforderungen an Ar-
maturen und deren Dichtsysteme. Um die Eig-
nung des ARTES Regelkugelhahns für zukünfti-
ge Wasserstoffanwendungen nachzuweisen, 
wurde die Baugröße Typ 150 G (DN150, PN100/
Class 600) durch das DVGW-Prüflaboratorium 
Energie der DBI Gastechnologisches Institut 
gGmbH Freiberg nach DBI-GTI 103 geprüft.

Die erfolgreiche Prü-
fung führte zur Ertei-
lung der DBI-Prüfzei-
chenbescheinigung 
H2ready. Für das ge-
prüfte Muster wurde 
die Wasserstoffdicht-
heit bis 100 bar Be-
triebsdruck im Tem-
peraturbereich von 
-20 °C bis +60 °C 
nachgewiesen.

Prüfumfang

• Dichtheitsprü-
fung im Anliefe-
rungszustand mit 
Stickstoff bei 110 
bar.

• Wasserstoff-Dichtheitsprüfungen bei 0,5 
bar und 110 bar.

• Prüfungen mit 100 Vol.% Wasserstoff bei 
Raumtemperatur sowie bei +60 °C und -20 °C.

• Nachweis der inneren und äußeren Wasser-
stoffdichtheit mittels Schnüffelsonde.

• 100 Betätigungszyklen bei Nenndruck und 
weitere 50 Zyklen bei Differenzdruck.

• Wiederholte Wasserstoff-Dichtheitsprüfun-
gen nach Dauerbelastung.

Sowohl die Dichtheit 
der Armatur nach au-
ßen als auch der dicht 
schließende Abschluss 
im Durchgang entspra-
chen den hohen Prüfanforderungen.

Dabei lagen die gemessenen Leckageraten unter 
dem vorgegebenen Grenzwert von 1 × 10⁻⁴ 
mbar·l/s (entspricht ca. 3 Liter/Jahr). Auf Basis der 
Prüfergebnisse wurde die Wasserstoffdichtheit 
für Betriebsdrücke bis 100 bar und Temperaturen 

von -20 °C bis +60 °C bestä-
tigt.

Bewährte Konstruktion 
für anspruchsvolle 
Regelaufgaben

Der ARTES Regelkugelhahn 
vereint Regel- und Absperr-
funktion in einer Armatur. 
Beide Funktionen sind kon-
struktiv voneinander ge-
trennt und gewährleisten 
dadurch eine präzise Rege-
lung bei gleichzeitig siche-
rer Absperrung.

Die Regelfunktion wird 
durch die 90°-Drehbewe-
gung einer zapfengelagerten 

Kugel realisiert. Während der Drehbewegung 
der Kugel wird ein definierter Teil der in einer 
Regelscheibe integrierten Regelkontur freige-
geben, wodurch der Strömungsquerschnitt 
präzise verändert wird. 

Die Regelcharakteristik, üblicherweise mit line-
arer oder gleichprozentiger Kennlinie, wird da-
bei durch die Auslegung der Regelkontur be-
stimmt. Sehr hohe Stellverhältnisse von bis zu 
100 sind möglich.
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Im Unterschied zu klassischen Regelventilen 
wird der ARTES Regelkugelhahn nahezu ge-
radlinig durchströmt. Dadurch können Appli-
kationen, in denen kleinste Druckverluste ge-
fordert sind, auch noch bei 0,2bar realisiert 
werden.

Die Absperrfunktion wird durch ein metallisch 
dichtendes Kugel-Sitzring-System realisiert, 

das einen zuverlässigen gasdichten Abschluss 
gewährleistet. Die Armatur ist bidirektional 
durchströmbar und kann unabhängig von der 
Strömungsrichtung eingesetzt werden. Die 
verschleißfeste metallische Dichtung sorgt für 
eine hohe Lebensdauer auch unter anspruchs-
vollen Betriebsbedingungen.

Werkstoffe und Wasserstoffanwendungen.
H2-geeignete Dichtungstechnologie

Die Materialauswahl erfolgt entsprechend 
Empfehlungen der DIN SPEC 3456, der 
EIGA Doc 121/14 sowie verschiedene DVGW 
Publikationen. Alle Stahlbauteile werden ge-
schmiedet oder gewalzt hergestellt.

Für die Abdichtung im Durchgang kommt ein 
rein metallisch dichtendes Kugel-Sitzring-Sys-

tem zum Einsatz. Um der Herausforderung des 
Mediums Wasserstoff gerecht zu werden, wur-
de das Herstellungsverfahren der Verschleiß-
schutzbeschichtung weiterentwickelt. Damit 
ist es gelungen, die Porosität der Schicht weiter 
zu optimieren.

Für die Elastomer Dichtungen werden spezielle 
FKM-Dichtwerkstoffe eingesetzt. Diese Werk-

stoffe sind hervorragend geeignet für Hoch-
druck-Gasanwendungen, zeigen eine exzellen-
te Beständigkeit gegen explosive Dekompres-
sion und sind für den Einsatz in Wasserstoffan-
wendungen qualifiziert.

Fazit
Der ARTES Regelkugelhahn verbindet bewähr-
te Technik mit einem Nachweis der Wasser-
stofftauglichkeit durch ein zugelassenes unab-
hängiges Institut, dem DBI Gastechnologi-
sches Institut gGmbH Freiberg. 

Die erfolgreich bestandenen Prüfungen für die 
Gewährleistungsmarke „H2ready“ schaffen 
eine belastbare Grundlage für den Einsatz in 
heutigen Erdgasnetzen und zukünftigen Was-
serstoffinfrastrukturen.
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ARTES Regelkugelhahn Typ 400 GG mit Teilloch-Regelkontur in der Regelscheibe
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